
Dem „Blauen Reiter“ auf der Spur 

 

Die Panger Grundschüler sind jetzt Kunstexperten beim Thema „Der Blaue Reiter“. Ihre eigenen Kunstwerke präsentierten 

sie in einer kleinen Vernissage an ihrer Schule mit Kursleiterin Kristin Winkelbach. re © OVB 

Rosenheim – Namen wie Kandinsky, Marc, Münter, Macke, Jawlensky 
oder Klee sind ihnen vertraut: Die Kinder der Grundschule Pang gelten 
nun als kleine Experten der Künstlergruppe „Der Blaue Reiter“. 

Im Rahmen des Förderprogramms „Fit in die Zukunft“ (FitZ) haben sie an 
einem mehrwöchigen Workshop teilgenommen und sich ein umfangreiches 
Wissen angeeignet. 

Da ein Großteil der Kunstwerke dieser Künstlergruppe im Lenbachhaus in 
München ausgestellt ist und dort die Originale betrachtet werden können, bot 
sich das Thema für den Unterricht an. Kursleiterin Kristin Winkelbach brachte 
den Kindern umfangreiches Hintergrundwissen zu den großen Künstlern nahe. 
Dann wurden die kunstbegeisterten Kinder selbst kreativ. So entstand eine 
umfangreiche Sammlung an Kunstwerken jeglicher Art. Die Collagen, 
Aquarelle, Hinterglasmalereien und Drucktechniken waren abschließend in 
einer Vernissage zu sehen. „Ich bin immer wieder erstaunt, wie viel Motivation, 
Begeisterung und Begabung die Kinder mitbringen“, so Kursleiterin 
Winkelbach. „Das darf nicht verkümmern!“. 

Gefördert wird das FitZ-Programm von der Sparkassenstiftung Zukunft für die 
Stadt Rosenheim gemeinsam mit der Stadt Rosenheim, unterstützt von der 
Kultur- und Sozialstiftung Dr. Michael Stöcker, der Gertraud-Stumböck- und 
der Emmy-Schuster-Holzammer-Stiftung. Es wird getragen von den 
Mitgliedern des Rosenheimer FitZ-Fördervereins „1001 Talente e.V.“ sowie 
von weiteren Sponsoren. 


